[image: image1.jpg]Junggiriner

Weiterbilden. Weiterkommen.




Arbeitsgemeinschaft deutscher Junggärtner e. V. (AdJ)

Bundesgeschäftsstelle

Gießener-Str. 47

35305 Grünberg

Tel.: 06401 – 9101-75

Fax: 06401 - 9101-76 

Mail: info@junggaertner.de 

Web: www.junggaertner.de
P R E S S E I N F O R M A T I O N


01.02.2011
Grüne Berufe sind voller Leben – Wir lassen’s wachsen!

Bundesweiter Berufswettbewerb für junge Gärtnerinnen und Gärtner in Neustadt eröffnet

(AdJ/ZVG) Unter dem Motto „Grüne Berufe sind voller Leben – Wir lassen’s wachsen!“ startete der 27. Berufswettbewerb für junge Gärtnerinnen und Gärtner (BWB), der alle zwei Jahre von der Arbeitsgemeinschaft deutscher Junggärtner (AdJ) und dem Zentralverband Gartenbau (ZVG) ausgerichtet wird.

Der symbolische Startschuss für dieses gärtnerische Großereignis fiel am 1. Februar im Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz in Neustadt a.d. Weinstraße (DLR). Julia Klöckner, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV) eröffnete den bundesweiten Leistungs-wettbewerb stellvertretend für die Schirmherrin, Bundeslandwirtschaftsministerin Ilse Aigner. Die Staatssekretärin hob in ihrer Eröffnungsrede die Innovationskraft und Zukunftsfähigkeit des Gartenbaues hervor. Dabei bescheinigte sie den Gärtnerinnen und Gärtnern und ihrem Leistungsspektrum eine große Bedeutung für die Gesellschaft. „Die Gärtner haben einen vielseitigen und anspruchsvollen Beruf rund um die Pflanze. Sie können etwas, was den Menschen Freude macht“, so Klöckner. 
Der Bundesvorsitzende der Arbeitsgemeinschaft deutscher Junggärtner, Mirko Lettberg hatte zuvor zahlreiche Gäste aus Politik, berufsständischen Organisationen und der Gartenbauwirtschaft begrüßt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ermutigte Lettberg gemäß dem Junggärtner-Motto „Weiterbilden.Weiterkommen.“ die Chancen des Berufswettbewerbes zu nutzen und ihre berufliche Zukunft aktiv zu gestalten. Die Bedeutung des gärtnerischen Teamwettbewerbes unterstrichen auch Prof. Dr. Siegfried Englert, Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz und MdB Norbert Schindler, Präsident der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz.
Stellvertretend für ZVG-Präsident Heinz Herker dankte Generalsekretär Dr. Siegfried Scholz Staatssekretärin Klöckner und dem BMELV für die Förderung des gärtnerischen Berufswettbewerbes sowie den Verantwortlichen in Neustadt und an allen anderen Standorten für ihr berufsständisches Engagement. Volker Schmitt, Präsident des Landesverbandes Gartenbau Rheinland-Pfalz und Dr. Scholz zeigten wichtige Parallelen zwischen dem Berufswettbewerb und der Bundesgartenschau Koblenz (BUGA) als Leistungsschau der Gärtner auf. Beide verwiesen in diesem Zusammenhang auch auf den BWB-Bundesentscheid in Koblenz.
Im Anschluss an die Eröffnung begann in Neustadt der Wettbewerb im Erstentscheid mit rund 70 gärtnerischen Auszubildenden der Berufsbildenden Schule des DLR.
Gemeinsam mit Vertretern der Presse überzeugten sich die Gäste bei einem Rundgang von der Vielseitigkeit und vom hohen Niveau der BWB-Aufgaben. Diese waren auf alle gärtnerischen Fachrichtungen ausgerichtet und umfassten Bereiche wie z.B. Bestimmung und Verwendung von Pflanzen, Werbung, Botanik, Innenraumbegrünung sowie floristische Gestaltung oder Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz. Hier konnten die Dreier-Teams ihr Wissen und Können aber auch ihre Kreativität und ihren Teamgeist unter Beweis stellen.
In den nächsten zwei Wochen werden an vielen Standorten im gesamten Bundesgebiet die Teams der gärtnerischen Nachwuchskräfte bei den Erstentscheiden auf Ortsebene an den Start gehen. Nach Aussage von AdJ und ZVG als Veranstalter werden insgesamt rund 8.000 Teilnehmer erwartet.

Die besten Teams der Erstentscheide nehmen im Zeitraum Mai/Juni an den Zweitentscheiden auf Landesebene teil. Ein Sieg beim Landesentscheid bedeutet die Qualifizierung für den Bundesentscheid, dem großen Finale des gärtnerischen Berufswettbewerbes. Dieser wird Anfang September auf dem Gelände der Bundesgartenschau Koblenz ausgetragen. Die besten Nachwuchsgärtnerinnen und -gärtner werden im Rahmen des Deutschen Gartenbautages auf der Kundgebung des Zentralverbandes Gartenbau als Bundessieger-Teams mit Gold-, Silber- und Bronzemedaillen des Bundeslandwirtschaftsministeriums geehrt.

Weitere Informationen: Arbeitsgemeinschaft deutscher Junggärtner (AdJ) e.V., 
Gießener Str. 47, 35305 Grünberg, Tel.: 06401 9101-79, Fax: 06401 9101-76, 
E-Mail: info@junggaertner.de, www.junggaertner.de
Alle Inhalte der Pressemappe sowie Bildmaterial sind online verfügbar unter: 
www.junggaertner.de (Berufswettbewerb ( Erstentscheid)
Bild Nr.1: Blumen als Dank für die Ehrengäste bei der Eröffnung des gärtnerischen Berufswettbewerbes am 1. Februar im Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz in Neustadt. Im Bild von links nach rechts: Prof. Dr. Siegfried Englert, Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz, Dr. Hans-Peter Lorenz, Direktor des Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz, Volker Schmitt, Präsident des Landesverbandes Gartenbau Rheinland-Pfalz, Mirko Lettberg, Bundesvorsitzender der Arbeitsgemeinschaft deutscher Junggärtner, Julia Klöckner, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, MdB Norbert Schindler, Präsident der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz, Ingo Röthlingshöfer, Bürgermeister der Stadt Neustadt, Dr. Siegfried Scholz, Generalsekretär des Zentralverbandes Gartenbau und Gunther Hiestand, Bundesvorsitzender des Bundes der Deutschen Landjugend
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Bild Nr. 2: Julia Klöckner Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (Mitte) überzeugte sich zusammen mit Gästen und Pressevertretern bei einem Rundgang von der Vielfalt der BWB-Aufgaben.
Foto: Holbeck/ZVG

Bild Nr. 3: Kreativität und Teamgeist sind im Berufswettbewerb gleichermaßen gefragt wie gärtnerisches Wissen und Können. Im Bild das Wettbewerbsteam (v.l.) Mathias Klemens, Florian Siemons, Paula Davelaar-Burgers bei der Aufgabe „Kreativität“.
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Bild Nr.4: (v.l.) Philipp Strauß, Patrick Kiehl und Simon Regner, drei Auszubildende aus der Fachrichtung Gemüsebau lösen gemeinsam im Team die gestellten Fragen der Aufgabe „Rund um die Pflanze“.
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